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Herrn Oberbürgermeister

Reinhard Buchhorn

Friedrich-Ebert-Platz L

5L373 Leverkusen

Anfrage

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Buchhorn,

hiermit möchte ich Sie bitten,

folgende Auskunft schriftlich zu

#*nf ngls*h-
$*mchrattrche
Pa rte i

Uwe Becker
Dr.- Ing. Uwe Becker

Talstr. 45

5L379 Opladen

02L7L-33ss4

bec keruwebi rg it@o n I i ne.de

Opladen, den 1.1,.02 .20L4

die Venraftung zu beauftragen, vor der Ratssitzung am t7.02.2OL4

erteilen:

Bebauungsplan Nr. V194I: Maße der baulichen Nutzung

..

1. Weshalb werden im vorhabensbezogenen Bebauungsplan für einen großflächigen Super-
markt in Bergisch Neukirchen als Maße der baulichen NuEung

o eine Grundflächenzahlvon 0,6,
o eine Geschossflächenzahl von 1,2 und
o eine Grundflächenzahl von 1,0 unterhalb der neuen Geländeoberkante

festgesetä, wenn angeblich nur

. eine Geschossflächenzahlvon 0,6 und
o eine Grundflächenzahlvon ca. 0,4 unterhalb der Geländeoberkante

realisiert werden sollen und deshalb bei der Wertermittlung städtischer Grundstücksfläche für
den Verkauf an den Vorhabensträger erhebliche Nachlässe gewährt wurden?

2. Durch welche juristischen Konstrukte soll einem Rechtsanspruch des Vorhabensträgers ge-
mäß S 30 (2) BaUGB auf volle Verwirklichung der im Bebauungsplan festgeschriebenen Maße
der baulichen Nutzung entgegengewirkt werden, wenn Anderungen des Durchführungsvertra-
ges oder der Abschluss eines neuen Durchführungsvertrags nach $ 12 (3a) BauGB doch
ausdrücklich zulässig sind?
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Würde eine volle Ausnutzung der im Bebauungsplan dezeit festgeschriebenen Maße der
baulichen Nutzung bedeuten, dass in Hinblick auf die unterirdische Grundflächenzahl von 1,0
das gesamte Vorhabensareal bis unmittelbar an seine Grenzen mit einem Tiefgaragen-
Baukörper versehen werden könnte und dass in Hinblick auf die Geschossflächenzahl von 1,2
zusätzliche Aufbauten zur Schaffung ,,altengerechtef Wohnungen direkt stidlich des jetzigen
Aldi-Parkplatzes enichtet werden könnten (Stellplätze gäbe es dann ja unterirdisch!)?

Wenn das Szenario der Frage 3 unzutreffend sein sollte, welche anderen baulichen Auswir-
kungen hätte eine volle Ausnutzung der im Bebauungsplan festgelegten Maße der baulichen
Nutzung?

Mit freundlichen Grüßen


